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¥ Herford/Bahia. „Bildung ist
der einzige Weg aus der Ar-
mut“, sagt die Herforder Lehre-
rin Sibylle Steinpaß. Deshalb
unterstützt sie das „Projeto
agente transformador“ (Pro-
jekt Hilfe zum Wandel) im bra-
silianischen Bundesstaat Ba-
hia. Den Kontakt zu einer der
Gründerinnen, der Psycholo-
gin Luciana Gomes Martins,
knüpfte sie während ihres Bra-
silienaufenthaltes in den Jah-
ren 1995 bis 2005.

Das Projekt begleitet Fami-
lien, die in schwierigen Verhält-
nissen in den „Favelas“, den Ar-
menvierteln leben. Angeboten
werden psychosoziale und erzie-
herische Hilfen. Besondere Auf-
merksamkeit gilt dabei den Kin-
dern, denen eine Schulausbil-
dung ermöglicht werden soll.
Kern des Projektes ist dabei die
Schule „Escola Pilares“, die eine
Ausbildung bis zur 8. Klasse bie-
tet. Die Privatschule ist kosten-
pflichtig, und so ist Steinpaß auf
der Suchenach Menschen, die ei-
nem brasilianischen Kind mit ei-
ner Patenschaft den Schulbe-
such ermöglichen können. Etwa
40 Euro pro Monat sind nötig,
um Schulmaterial, Essen, Uni-
form und monatliche Schulge-
bühr zu bezahlen.

„Das Geld muss ja nicht unbe-
dingt voneiner Einzelpersonauf-
gebracht werden“, sagt Stein-
paß. Auch Schulklassen, Ver-
eine oder Betriebe könnten sich
eine Patenschaft teilen. „Wich-
tig ist aber die Kontinuität, denn
je nach Eintrittsalter des Kindes
kann der Aufenthalt in der
Schule bis zu acht Jahren dau-
ern.“

Steinpaß, die seit der Rück-
kehr nach Deutschland an der
Gesamtschule Brackwede unter-
richtet, besucht ihre Freunde in
der 13.840 Einwohner zählen-

den Stadt Ibipeba regelmäßig.
Sie würde auch den Kontakt zwi-
schen Paten und Patenkindern
aufrecht erhalten, Briefe oder
E-Mails übersetzen.

Der Bundesstaat Bahia ist
landwirtschaftlich geprägt und
zählt zu den benachteiligten Re-
gionen Brasiliens. Noch vor 17
Jahren mussten die beiden Schul-

gründerinnen zum Studium in
die Großstädte ziehen, kehrten
aber später zurück, um Kindern
und Jugendlichen eine bessere
Zukunft zu ermöglichen. Die

erste Schulstunde fand am 5. Fe-
bruar 2007 statt. Vier Ange-
stellte und elf Lehrer kümmern
sich um 80 Schulkinder. Das
erste Patenkind ist Gildovan Pe-

reira. Er ist sechs Jahre alt und ei-
nes von fünf Kindern eines alko-
holabhängigen Vaters und einer
geistig behinderten Mutter. Die
Familie lebt in einem Gebäude
ohne Klo, Waschbecken und
Strom. Die Kinderverbringen ei-
nen großen Teil ihrer Zeit auf
der Straße.

Mitarbeiter des Projektes ha-
ben Kontakt zu den Behörden
aufgenommen, damit die Gildo-
vans Familie bald eine men-
schenwürdige Unterkunft be-
kommt. „Für Gildovan fand
sich eine Patenfamilie in São
Paulo“, sagt Steinpaß. Dieser
Bundesstaat ist einer der Moto-
ren der wirtschaftlichen Ent-
wicklung des Landes, und so lie-
gen unvorstellbare Armut und
ebenso unglaublicher Reichtum
oft eng nebeneinander: Wäh-
rend Menschen auf den Straßen
sterben, lassen andere ihre Wä-
sche zum Reinigen ins Ausland
fliegen.

„Ich wollte mich immer in der
Entwicklungshilfe engagieren“,
sagt die Lehrerin, musste aber
feststellen, dass die Fächerkom-
bination Englisch und Spanisch
dafür nicht das Richtige war.
„Da wären eher praktische Qua-
lifikationen gefragt gewesen.“
So kam sie über den deutschen
Schuldienst an die deutsche
Schule in São Paulo und sam-
melte Erfahrungen in einem Fa-
vela-Projekt, half wo Not am
Größten war. Letztlich ist sie auf
Drängen ihres heute 18 Jahre al-
ten SohnesnachDeutschland zu-
rückgekehrt.Das Suchenund Be-
treuen von Paten biete ihr aber
weiter die Möglichkeit, das Pro-
jekt von Herford aus zu unter-
stützen, sagt die Lehrerin.

Wer sich für die Patenschaf-
ten interessiert oder das Projekt
in anderer Form unterstützen
möchte, kann sich per E-Mail an
steinpass@hotmail.comoder un-
ter Tel. (0 52 21) 3 91 00 00 an Si-
bylle Steinpaß wenden.

BrückenschlagnachBrasilien
Sibylle Steinpaß sucht mit ihrem Projekt „Hilfe zum Wandel“ Paten für Schulprojekt

Milchpause: Die Vorschulkinder bekommen Getränke ausgeteilt. Sibylle Steinpaß aus Herford ist auch da-
bei, als den Mädchen und Jungen die ersten Schulbücher überreicht werden.   

Bretter statt Fenster: Für die Brasilianer ist Bildung der einzige Weg
aus den „Favela“ genannten Armenvierteln.  

Engagiert: Die Herforder Lehre-
rin Sibylle Steinpaß. FOTO: BITTNER

KaputteWändeundHolzhaufen: So lebt Gildovans Familie. Dem Jun-
gen wird über eine Patenschaft der Schulbesuch ermöglicht. Eltern und
Geschwister leben in bitterer Armut.  

Lecker: Der sechs Jahre alte Schüler Gildovan ist das erste Patenkind des Projektes. In der Schule gibt es auch vitaminreiches Essen. Die Milch
schmeckt ihm so gut, dass er einen kleinen Milchbart bekommen hat.  FOTOS (4): PRIVAT

Unvorstellbare Armut und extremer
Reichtum liegen eng nebeneinander
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STELLMACHER
Fachbetrieb für 
Dachdecker · Klempner · Maler
32051 Herford, Engerstr. 159

Tel. (0 52 21) 3 15 55 · Telefax (0 52 21) 3 13 80
stellmacher.daecher@t-online.de
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Saunen · Solarien · Whirlpools · Dampfbäder · Kamine
Kacheln · Standöfen · Nachrüstkassetten · Infrarotkabinen

Tel. (0 52 21) 7 07 80 · www.EverdingHerford.de · Lilienthalstr. 8 · 32052 Herford
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Gardinen • Dekorationen • Sonnenschutz
• Polstermöbel-Neubezug • Teppichboden

Klaus Preuß
Raumausstattermeister
www.klaus-preuss.de

Telefon (0 52 21) 8 41 04 – Stadtholzstraße 135 – Herford
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Abschlepp- u. Notdienst
Tag und Nacht

ADAC-Pannenhilfe
Telefon (0 18 02) 22 22 22

Tel. 01 71-2 06 2110
32051 Herford

Tel. (0 52 21) 59 92-0
www.schnieder.de
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Im Auftrag des ADAC
Straßendienst
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WILFRIED GÖSSLING GmbH
1.  Wandtrockenputz
2.  Dachgeschossausbau
3.  Deckengestaltung
4.  Trennwände
5.  Schall- und Wärmeschutz

Herford • Strothkamp 2 • Telefon (0 52 21) 14 47 37
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„Der Kundendienst, der für Sie da ist“

Mo.–Do.: 7 bis 18 Uhr
Fr. 7 bis 15 Uhr

24-Stunden-Service unter

Telefon (0 52 21) 96 30-0
www.besch-gmbh.de
info@besch-gmbh.de

Herforder Straße 200
32120 Hiddenhausen (Schweicheln)
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Markisen · Beschattungen
www.Markisenspezialist.de

Michael Meier • Wellbrocker Weg 37a
32051 Herford • Telefon (0 52 21) 1 58 28
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TöCo-Zäune GmbH & Co. KG

Zaun- und Toranlagen seit 1960
Gittermatten-, Draht- und Holzzäune

32052 Herford · Ahmser Straße 57
Fax (0 52 21) 7 33 13, � (0 52 21) / 7 12 21

www.toeco-zaeune.de
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Besuchen Sie uns in unseren Ausstellungsräumen!

Kaminbau Priegnitz
Nachfolger Herbert Bierbaum
Bünder Straße 53 · 32051 Herford

� (0 52 21) 8 14 95 · Fax (0 52 21) 84 03 42
www.kacheloefen-priegnitz.de
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Jetzt neu: Spar-Führer NW-Karte!

Ab sofort in Ihrer

NW-Geschäftsstelle
erhältlich.
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Möchten auch Sie hier

dabei sein? Anruf genügt!
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